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Soblev, gv. Slrnolb, »on Sttfecnbcrg, in Sfeal, -fraupt*

mantt, geb. 1838.

Klaufer, Sllbert, üon ©Intal, in Siditcnfteig, £attpt=

mann, geb. 1838.

©enieftab.

Slubert, 3can 8. H-i »»" ®e«f, in Saufanne, Dberft,
geb. 1813.

Stctet tc gevner, Sit. »on unb fn ®enf, Dbevlicut.,
geb. 1830.

Slvtillcrtrftab.

®atttf*i, 3ofe. Saf-, üen uub fn SReina*, SRajov,

geb. 1825.

oott Suüatta, SBclfgattg, »on 3uj, in Dvtenftetn,
Hauptmann, geb. 1838.

Suftijftab.
»on ©oiijcnbad), Sluguft, »on unb itt Sern, Dberft,

geb. 18l*
Sf»)ffcr, ©aftmir, »oit tint in Sujctn, Dberft, geb.

1794.

Dclapalub, 3«ineS, »on unb itt ©enf, Hauptmann,
geb. 1823.

KommiffariatSftab.

oon Stiebmatten, Slntott, »on unb in ©itten, Dberft*
lieutenant, geb. 1811.

»Öüfer, Slac. 3of., »on ©ggcnwfet, in 3*'«*/ Dberft*
lieutenant, geb. 1797.

©tndi, 8utwig, »on Diemtigen, in ©itten, Dbcrft=
lieutenant, geb. 1815.

©apeflev, SRavtin, »on utib iu ©feuv, SRajov, geb.

1836.

SRubolf, ©., oon ©clja*, in ©enf, SRajov, geb. 1829.

Srnnnev, ®. ©., »on SattpcrSbovf, in SRorgeS, £,aupt=

mann, geb. 1834.

©efunbfeeitSftab.

Kvauß, (Sonft., »ou Stoggwfel, in SBittcnba*, &aupt*
mann, geb. 1822.

©tttber, Stiflauö, oou unb in greiburg, Dberlieut.,
geb. 1808.

Stet)neuS, ®oüfr», »on ©tefftSfeuvg, itt Sern, Unter*
lieutenant, geb. 1831.

©tabSfcfvctäve.

@*Wammbetgev, 3ßfe- »on Slucnftcin, in Surgborf,
geb. 1829.

Sarif*, %ob. Slttt., »on ©am, itt Sofduaoo, geb.
1834.

SRieber, ©abr., oon SioiS, in Ser, geb. 1837.

Die ©ferettbcre*tigttiig beS ©rabeS befealten na*
Slrtifel 36 ber eibg. SDtilitärorganifatfoit bte Ferren:

eibg. Dberften £>aufcv in Slarbcrg,

„ „ Slubert in Saufaiine.

„ „ gogliarbi in SRelano,

„ „ Sft)ffer itt Sujern,

„ „ oott ©onjenbad) iu Sern,
eibg. Dberftlieutenant hartmann fn gveibuvg.

„ „ oon SRicbttiattcn iu ©itten,

„ „ |)üfev, St. Soft/ i" 3"ri*.
„ ¦„ ©tud», Subwig fn ©itten.

eibg. Dberlieutenant ©tuber, StiflauS, in gveibuvg.

SRit biefcv Stnjetgc fpre*cn wir bie ©rwartittig
auS, baß ©ie biejenigen aus bem ©tabe entlaffeneit

Dfftjiere, wel*c ft* nod) int btcnftpfti*tigcn Sllter

beftnben, int Kantonalbtenftc angemeffen üevwenbett

wcvbett.

SRit ooflfommenev $o*a*tutig!
Dev Sorftefeer

teS eibgen. SRilitärtepartementS:
SSeftt.

91atfjric|>ten atte bem Wu6(ani>.

Serlin. (©rfeöfeung ber ©agett. Sewaffnung
ber Sanbwefer mit ^ünbuabelgewefeven.) SBie baö

SRil. SBo*enblatt »erniinmt, feat ber König folgenbe,

Ifpejtfu bie Svuppen betreffende ©tatsänberuugen

oom 1. 3*"liav l- 3- "ib genefemigt.

1) ©ämmtli*e SRegimentS Kommanbeure ber

@arbe= itnb Siuieit=Sritppeu (mit alleiniger 3luä=

nafeme bes ÄommanbeurS beS SRegimentö ber @ar-
be§ bu ©orp§, wel*er feinen bisherigen ©efealt

fortbejtefet) erfealten einen ©efealt »on 2600 Sfeim.

jäferli*.
i 2) Der ©efealt fämintli*er S*emier= unb ©e=

fonbe=£teitteuaitts wirb um 60 Sfetr. erfeöfet (ejrcl.

ber 3eu9ö-Sietttenantä).
3) Der Dur*f*ititt§gefealt ber Slerjte wirb er=

feöfet,, unb jwar:
für bie Korp§=@eneval=2tevjte oon 1500 Sfer. auf

1800 Sfelr.,
für bte Ober*©tab§=Slerjte »ou 1000 Sfelr. auf

1150 Sfelr»,

für bie ©tabs-Slevjte oou' 500 Sfetr. auf 600 Sfetr.

für bie lfftftertj*2lerjte »on .300 Sfelr. auf 360 Sfetr.

refp. »on 240 Sfelr.
4) Der Dur*f*tüttSgeljalt ber ^afelnteifter mirb

»ou 430 Sfelr. auf 500 Sfelr. erfeöfet.

Sm Saufe be§ Sanuar l- 3- ro^ ^ie Sewaff*

ttuttg ber gefammten 8anbwefer=3itfanterte — na*
iferer neuen Organifation — mit $ünbnabelgewel)=
reu jum Slfeftfelufj toinmen.

tot. Se*cr § burg. Ueber bie neue ©*nellfeuer*
roaffe ber ruffifd.eu Slrmee maefet ber ,SRuff. S'n-
»altbe" folgenbe Slitgaben: 5Radjbem bie SÖaffeiu

fommiffioii beftfeloffen featte, bte jefetgen Sü*feu in
$iuterlaber umarbeiten ju laffen, wurben alle in
ben europäif*en ©taaten gangbaren ©ufteme unb

einige neue ©rfinbungett forgfältig geprüft. 'üJtau

entftfeteb ft* julefet für bte $üitbnabelbü*fc beS

Karl'fdjeu ©tjftemS, bie mefer alg alle anbern bett

Slnforberungen an eine ©*neflfeuermaffe entfpri*t.
SRefer ali .30,000 ©*üffe würben aus> einigen in
^iutevlaber biefeä ©t)ftem3 oertoanbetteit Su*fen
abgefeuert. Die ©eitauigfeit beö SreffenS featte niefet

im miiibeften bur* bte Umarbeitung gelitten, itnb
mit einem gut eiiigef*offenen ©ewefer tonnte eilt
erfahrener ©djüfce 12-14 ©*üffe in ber SRinute
tfeun, wobei er ait§ näfeer ©ntfernung jebeämat bte
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Tobler, Fr. Arnold, von Lntzcnberg, in Thal, Haupt¬

mann, gcb. 1838.

Klanscr, Albert, von Ebnat, in Licbtcnstcig, Haupt¬

mann, gcb. 1838,

Gcnicstab.

Aubcrt, Jcan L. H., von Gcnf, in Lausanne, Obcrst,

gcb. 1813.

Pictet dc Ferner, Ad. von und in Genf, Oberlieut.,
gcb. 1830.

Artilleriestab.

Gautschi, Joh. Jak., vvn und in Reinach, Major,
gcb. 1825.

von Juvalta, Wolfgang, von Zuz, iu Ottenstein,
Hauptmann, geb. 1838.

Justizstab.

von Gouzcubach, Angust, von und in Bern, Obcrst,
gcb. 18M

Pfyffcr, Casimir, von nnd in Luzctn, Obcrst, gcb.
1794.

Dclapalud, Jaqucs, vvn und in Genf, Hauptmann,
geb. 1823.

Kommissariatsstab.

von Ricdniaiten, Anton, von und in Sittcn, Obcrst-

licutenant, gcb. 1811,

Hiiscr, Plac. Jos., von Eggcuwyl, in Zürich, Obcrst¬

licntenant, gcb. 1797.

Stucki, Ludwig, von Dicmttge», in Sitten, Obcrst-
licutenant, gcb. 1815.

Capcllcr, Martin, von und in Chur, Major, gcb.
1836.

Rudolf, C., von Sclznch, in Gcnf, Major, gcb. 1829.

Brunner, G. E., von Laupersdorf, in Morges, Haupt¬

mauu, gcb. 1834.

Gesundhcitsstab.

Kraust, Const., von Rvggwyl, in Wittenbach, Haupt¬

mann, geb. 1822.

Studcr, Niklaus, von und i» Frciburg, Obcrlicur.,
gcb. 1808.

Neyneus, Gottfr., von Stcfsisburg, in Bcrn, Untcr¬

licutenant, geb. 1831.

Stnbssckretärc.

Schwammbcrgcr, Joh., von Aucnstcin, in Burgdorf,
gcb. 1829.

Carisch, Job. And., von Sarn, in Poschiavo, gcb.
1834.

Nieder, Gabr., vvn Vivis, in Bcx, geb. 1837.

Die Ehrenberechtigung dcs Gradcs behalten nach

Artikel 36 dcr cidg. Militärorganisation die Herren:
cidg. Obcrstcn Hauscr in Aarbcrg,

„ « Aubcrt in Lausauuc.

„ Fogliardi in Melano,

„ „ Pfyffcr iu Luzer»,

„ „ von Gonzenbach in Ber»,
cidg. Obcrstlicutenant Hartmann in Freiburg.

« „ von Ricdmatlcn in Sittcn,
« „ Hüser, Pl. Jos., in Zürich.

„ „ Stucky, Ludwig in Sitten,
eidg. Oberlieutenant Studer, Niklaus, in Freiburg.

Mit dicscr Anzeige sprechen wir die Erwartung
aus, daß Sie diejenigcn aus dcm Stabc cntlasscncn

Ofsizicrc, wclchc sich »och im dicnstpflichtigc» Altcr
befinden, im Kantonaldicnstc angemessen vcrwcndc»

werden.

Mit vollkommener Hochachtung!

Dcr Vorsteher
des eidgen. Militärdcpartemcnts:

Welti.

Nachrichten auS dem Ausland.

Berlin. (Erhöhung der Gagen. Bewaffnung
der Landwehr mit Zündnadelgemehren.) Wie daö

Mil, Wochenblatt vernimmt, hat der König fotgcndc,

speziell die Truppen betreffende Etatsänoeningcii
vom 1. Jmiuar l. I. ab genehmigt.

1) Sämmtliche Regiments - Kommandeure der

Garde- nnd Linien-Truppen (mit alleiniger
Ausnahme des Kommandeurs des Regiments der Gardes

du Corps, welcher seinen bisherigen Gehalt

fortbezieht) erhalten eilten Gehalt von 2600 Thlrn.
jährlich.
x 2) Der Gehalt sämmtlicher Premier- nnd Se-
kondc-Lieutenauts wird nm 60 Thlr. erhöht (excl.

der Zcngs-Lieutenants),
3) Der Durchschnittsgehalt der Aerzte wird

erhöht,, und zwar:
sür die Korps-Gcneral-Aerzte von 1500 Thr. auf

1800 Thlr.,
für die Ober-Stabs-Aerzte von 1000 Thlr. auf

115« Thlr..
für die Stabs-Aerzte von 500 Thlr. auf 600 Thlr.
für die Nsistenz-Aerzte von 300 Thlr. auf 360 Thlr.

resp, von 240 Thlr.
4) Der Durchschnittsgehalt der Zahlmeister wird

von 430 Thlr. auf 500 Thlr. erhöht.

Im Laufe des Januar l. I. wird die Bewaffnung

der gesammten Landwehr-Infanterie — nach

ihrer neuen Organisation — mit Zündnadelgeweh-
ren zum Abschluß kommen.

St. Petersburg. Neber die neue Schnellfeuer-
waffe der russischen Armee macht dcr .Nuss.
Invalide" folgende Angaben: Nachdem die Waffen-
kommission beschlossen hatte, die jetzigen Büchsen in
Hinterlader umarbeiten zu lassen, wurden alle in
den europäischen Staaten gangbaren Systeme und

einige neue Erfinduiigen sorgfältig geprüft. Man
entschied sich zuletzt für die Aündnadelbüchse des

Karl'schen Systems, dic mehr als alle andern den

Anforderungen an eine Schnellfeuerwaffe entspricht.

Mehr als 30,000 Schüsse wnrden aus einigen in
Hinterlader dieses Systems verwandelten Büchsen

abgefeuert. Die Genauigkeit des Treffens hatte nicht
im mindesten durch die Umarbeitung gelitten, und
mit einem gut eingeschossenen Gewehr konnte ein
erfahrener Schütze 12-14 Schüsse in der Minute
thun, wobei er aus naher Entfernung jedesmal die



©djeibe tvnf Tic ©*nelltgfeit beä @*iej?enä ift
alfo größer als beim pteuftij*en ^ütibnabelgeioefer.
diu ^erbredjeu ober Serberfeen bev Stabil fommt
ttiefet oov, nnö toeitii es ausitafemsuuuji' oorfoinmeu
follte, Faim bie Stabel fd)ticll uitb au) ctufaefee i^etje
wieber erfefet werben, Der SRe*ani&muä wirb
nidjt bur* ©afe »entiiveiiiigt, uub wirft beftänbig
ofene alle ©*mierigteit. Daä SlitSeitianbernefetneit
uub „^ujamiiienjefeeii ift fefer einfa*. Die Kugel
bleibt bie früfeere. Die ^atvoue wirb »on ©*reib=
papier gemaefet, uub an iferem feintern ©ttbe wivb

04 —

eine Kapfei augebradjt, itt meldje bte 9tabel beim

Slbbrücfeit fjitieinfti*t.

Konftatttinopet. (©rftnbulig einer S.Rilitär=

SRitfterf*Mle.) Der „Veoaut £)eralb" fiiubtgt bie

beooriietjenbe Seröffeiitli*itng eines ,yevmau3 an,
bev auf Slnvatfeen beä fraiijöftf*en SotftfeafterS bei

ber Sforte bie ©viinbitug einer SRilit&r=slRufter=

ftfeule anorbnet. Die ©efeule werbe ber unmittelbaren

©eridjtSbarfett bes ©roftoejierä untcrftellt
werben.

dualer * »Mn%ei$eiL

©oeben ctfducii uub ift in allen Su*feanbtttngctt oorrätfeig:

lte ©retten fter €i)ktmtt.
(j&tne Sefradytttng

&artottt'd &el>re*
3tt)rt in ^afet g^attette Verträge

oon

du* 9iHtimeptt,
Svofeffov.

SreiS 1 gr. 80 ©tS.
Safel, gebruar 1868.

^dwctfllhutfatfclK ü^vl«tf)öb!idit)(»itMuHcj
ijitgo tüicfeter.

Sei gr. ©*ttltfeeß in 3uri* tft angefottimcn:

1'eJjröiti^ kr Snftif atter brei ÜÖtaffen,
3um öebrau* au Sttlttär=@cfeulen

<?arl greifeerr oon <2>atiö,
f. f. ßauptmaim.

?[Rit trei atttogvapfetvten Slänen.
SreiS 5 gr. 35 StS.

(Scvlag »ott Scntlcr it. ©emp. in Sßicn.)

Set gv. ©*ultfeeß in 3,iri<$ ift eingetroffen:

&a$ ©efeefet vou ftrofmfeufcn, Saufadi unb
heiler, 13. Suli 1866. Son einem Slugen*

jeugen. SRit 1 Karte. SreiS 65 6tS.

(Serlag »on @b. 3'ernlp in Dartnftatt.)

Sei gr. ©diultfecß iu 3 i't v i cb tft ftetS üor*

rätfeig:
»on ©aner. ©vunbiifj ber UJnffcnlcljve in 6 Sic*

feruttgen. @rf*iencn ftnb Siefcrung 1—5 h

gr. 1: 75 6tS»

Serlag ter Stter. artift. Slnftalt in 3Rün*en.

Sei g. ©*ultfeeß in 3 i't rieb ift oorrätfeig:

§\( fanh- tinti Seewurf)! /rnnhrftdjs
1867»

SreiS gr. 1. 60 ©tS.

Serlag oon ©. ©. SRittler unb ©ofen In Serlin.

Pfertr

Ucrlag oon ©tto Spamer in feipjig.

Swcitc »erbeffevte, ftavf »ermeferte Sluflage.

uträ Heiter
ober

$ie 9tcttfnnft in tljrem fltMjen Umfange.

Sfeeobor $>einje, ©tallmeiftcv.
Sbeovcttf*c mit praftiftfec ©vläutevung bev SReft*

fünft na* rationeller, allein auf bie Statttv teS

SRenftfeen, fowie teS SftrteS gegrünbefer, raf* uttb

|i*cr jum Siele füferenber SRetfeoDe. 3n einem feö*ft

elegant auSgeftattetett unb mit übev 100 Scvt=3llu=

ftvatiotteti, fowie einem Sitelbilbe oerjtevtcn Sanbe.

SveiS in eleg. Umfdilag gel). 2»/« Sfetr. 4 ft. 12 fv.

Sit engl." ©povtbaub 25/6 Sfelr. — 5 fl. 6 fr.

Diefe jweite, »ielfacb oevbeffevte unb ftavf oevmefevte

Sluflage
'

ift überall ba mit Seroollftänbigungen in

SBort unb Stit »erfefecn worben, wo folefee am Dvte

ju fein idilencn. Daoon gibt u. Sl. bev ganj neu

etngefefealtete Slbftfenltt: „Uebcv tie SRuftevung bev

Sfevbe oov bem Slnfaufe", fowie bev gleichfalls neu

feinjugetvetene Sfeeil: „Dte ©tatlfunbe" 3«ugniß,
ScibeS pvaftif*e Sevmeferungeu, wcl*e jur Scrmet*

bung oon Säuftfeuugen, fowie alS ein Scitrag juv
Seuvtfeeilung unb Uebevwaebung bev ©tatlbienev »on

oielen Sfevbebeftfeevn ttnb Steuern ftdier willfommcn

gefeeißen werben.

3u bejiefeen bur* alle Sudtfeanblungen beS 3"=
unb SluSlanbeS.

Scheibe Iren, ^ie Schnclligkcil dcö Schießens ist

ul,o großer als beim preußischen Züilduadclgcwehr.
Ein Zcrbrccheil odcr Verderben der Naîxl kommt
nicht vor, uno ivciiil es ausnahmsweise vorkommen

Wille, kann die '.Xaocl schnell und nui ciufnchc B^eise
loicdcv cricyi iverdeu. I'cr Mechanismus wird
uichl durch Gase vcniurciuigl, und ivirkt beständig
ohue alle Schwierigkeit. Das Auseiimndcriiehmcn
und Zusammensetzen ist sehr einfach. Die Kugcl
blcibt dic frühere. Dic Patrone wird von Schreibpapier

gcmacht, und an ihrcm hintern Ende wird

04 —

eine .«apsel angebracht, in welche die Viadcl beim

Abdrücken hiueinsticht,

Konstantiiiopcl. fGründnng cincr Militär
Muslcrschule, > Dcr „Vevant Hcrald" kiluoigl die

bevorilchcude Berößeullichuug cincs Germans au,
der ans Aiimthcu des französischen Botschafters bei

der Pforte die Griuidnug einer Militär-Muster-
schnle anordnet. Die Schulc werde der unmittelbaren

Gerichtsbarkeit dcs Großvezicrs unterstellt
werden.

Bucher - Anzeige«.
Soeben erschien und ist iu allc» Buchhandlungen vorräthig:

Die Grenzen der Thierwelt.
Eine Betrachtung

Bascl, Februar I8f^.

ZU

Darwin s Lehre.
Zwei in Pasel gehaltene Vorträge

von
'

>'

L. Rütimeyer,
Professor.

Prcis 1 Fr. 80 Cts.

Schweighanserische Verlagsbuchhandlung
Hugo Richter,

Bci Fr. SchullhcK in Zürich ist augckommcn:

Lehrbuch dcr Taktik aller drei Waffen,
Zum Gebrauch cm Militär-Schulcn

V0N" '

<5arl Frcihcrr von Salis,
l, k. H,n,vti»a>ii>.

Mit drci autographirtcn Pläncn.
Prcis 5 Fr. 35 Cts.

(Verlag von Tcndlcr ». Conip. in Wicn.)

Bci Fr. Sckulthcß in Zürich ist cingctroffeu:
Das Gefecht von Frohnhofen, Laufach und

Weilrr, 13. Juli 1866. Vo» ciucm Augcu-

zcugcii. Mit 1 Karte. Preis 65 Cts.

(Verlag von Ed, Zcriiin in Darmstadt,)

Bei Fr. S chullhcß iu Z ii r i ch ist stcts

vorräthig :

von Sauer, Grundriß dcr Wasscnlchre in 6 Lic-

fcrungcn. Erschicncn sind Äcfcruug 1—5 à

Fr. l. 75 Cts,
Vcclcig dcr Litcr. artist. Anstalt iu Münchcn.

Bci F Schnlthcs, i» Ziirich ist vorräthig:

Dir fand- nnd Seemacht Frankreichs

1867.
Preis Fr. 1. 60 Cts.

Verlag von E. S. Mittler und Sohn in Berlin.

Vertag van Otto Spanier in Leipzig.

Zwcitc vcrbcsscrtc, stark vermehrte Auflagc.

Pferd und ttcitcr
oder

Die Reitkunst in ihrem ganzen Umfange.
Vo»

Theodor Heinze, Stallmeister.
Theoretische und praklische Erläutcrung dcr Reitkunst

»ach rcttioncllcr, allciu auf die Natur dcs

Mcuschc», sowie dcs Pfcrdcs gcgrüudctcr, rasch und

sichcr zum Ziele führender MethoSe. Jn ci»em höchst

clcgant ausgestattete» und mit über 100 Tcrt-Jllu-
strativiie», sowie cincm Titelbildc verzierlcn Bcmdc.

Preis in eleg. Umschlag gch. 2V-, Thlr. — 4 ft, 12 kr.

Jn engl. Sportband 2'/° Thlr. — 5 st. 6 kr.

Dicse zweite, vielfach verbesserte und stark vermehrte

Auflage ist übcrall da mit Vervollständigungen i»

Wort uud Bild vcrschcn wordcn, wo solche nm Orte

zu sci» sckicnc». Davo» gibt ». A. der ganz neu

ringeschaltctc Abschnitt: „Ucbcr die Musterung der

Pfcrdc vor den. Ankaufe", sowie dcr glcicbfalls ncu

hiuzugctretene Thcil: „Die Stallkundc" Zeugniß,
Bcidcs praktische Vermehrungen, welche zur Vermeidung

von Täuschungen, sowie als cin Bcitrag zur

Beurtheilung und Ucberwacbung der Stalldicner von

vielen Pserdcbcsitzcrn »nd Rcitern sicher willkommen

geheißen wcrden.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen des Jn-
und Auslandes.
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